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Nationalpark präsentiert sich am Jennergipfel

Unter dem Motto "Das ist der Gipfel" zeigt der Nationalpark Berchtesgaden in der
neuen Jenner-Gipfelstation bereits seit 2019 eine Ausstellung zum Lebensraum "Fels".
Die bestehende Ausstellung wird in den kommenden acht Monaten um einen weiteren,
rund 80 Quadratmeter großen Ausstellungsraum erweitert. Diesen Raum stellt die
Berchtesgadener Bergbahn AG dauerhaft kostenfrei zur Verfügung. Die
Allianz-Umweltstiftung unterstützt das Vorhaben finanziell, Projektmanager Peter
Wilde überreichte den entsprechenden Förderbescheid kürzlich an die
Nationalparkverwaltung.  
   
Die neue Ausstellung im ersten Stock der Jenner-Gipfelstation wird den Besuchern
zentrale Botschaften des Nationalparks sowie den Schutzgebietsgedanken vermitteln.
Auch die Regeln für einen naturverträglichen Besuch des Schutzgebiets sollen hier
verstärkt thematisiert werden. Nationalparkleiter-Stellvertreter Ulrich Brendel freut sich
auf die bevorstehende Erweiterung der Ausstellung und stellt dabei die Information
und Sensibilisierung der Besucher in den Vordergrund: "Die Bewohner des
Hochgebirges meistern ihr Leben unter extremen Bedingungen. Damit sie überleben,
müssen ihre Lebensgrundlagen geachtet, respektiert und geschützt werden. Wir
Menschen sind nur kurzzeitig Gast in diesem Lebensraum. Und trotzdem ist unser
Verhalten entscheidend für das Überleben der Tiere und Pflanzen". Auf kurzweilige
und unterhaltsame Art wird die neue Ausstellung Informationen über die
verschiedenen Hochgebirgsbewohner präsentieren und die Nationalparkbesucher
motivieren, die Natur am Jenner nachhaltig zu erleben - ohne Spuren zu hinterlassen.
Projektmanager Peter Wilde von der Allianz-Umweltstiftung stellt die finanzielle
Förderung in Höhe von 100.000 Euro gerne zur Verfügung, denn die Sensibilisierung
der Bevölkerung für naturschutzrelevante Themen ist heute aktueller denn je: "Die
neue Dauerausstellung wird ihre Besucher nicht mit erhobenem Zeigefinger belehren,
sondern sie durch gut aufbereitete Informationen für die besonderen Bedingungen in
einem Nationalpark sensibilisieren. Wir freuen uns schon heute auf die Eröffnung zu
Beginn der Sommersaison im kommenden Jahr."  
   
Die Allianz-Umweltstiftung engagiert sich bereits seit vielen Jahren im Nationalpark
Berchtesgaden. So fördert sie beispielsweise seit 1994 das Steinaderprojekt sowie im
weiteren Verlauf verschiedene Vorhaben in den Informationsstellen "Haus der Berge",
Klausbachhaus oder den Steinadler-Informationspunkt im Klausbachtal.  
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